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Berlin, 25. Oktober 2024 

 

Audio Trends 2024: DAB+ Digitalradio erreicht bereits drei Viertel 

der Bevölkerung / hohe Tagesreichweite 

DAB+ spielt eine Schlüsselrolle in der Digitalisierung des Hörfunks, insbesondere in 

einem herausfordernden Marktumfeld. Wie die „Audio Trends 2024“ der 

Medienanstalten zeigen, hatten bereits drei Viertel aller Personen, die in den letzten 

vier Wochen lineares Radio gehört haben, im „Weitesten Hörerkreis“ (WHK) Zugang 

zu DAB+ oder Webradio. 

Vergleicht man den Zugang zu DAB+ nach gleichem Muster auf Länderebene, zeigt 

sich auch hier eine dynamische Entwicklung: DAB+ ist in allen Bundesländern die 

zweithäufigste Radio-Empfangsart nach UKW. In Bayern haben inzwischen 44 

Prozent der Bevölkerung Zugang zu mindestens einem DAB+ Gerät (stationär oder 

im Auto), gefolgt von 41 Prozent in Thüringen und 40 Prozent in Sachsen. Der 

Bundesdurchschnitt liegt bei 34 Prozent. 

Hörerinnen und Hörer schalten im Schnitt täglich 155 Minuten DAB+ Radio ein und 

nutzen 115 Minuten Webradio, das häufig über Smartphone oder PC empfangen 

wird. Insgesamt hören täglich rund 10,7 Millionen Menschen DAB+, während etwas 

mehr als 5 Millionen auf Internetradio zugreifen. Besonders Männer und jüngere 

Menschen zeigen eine intensivere Nutzung von DAB+ im Vergleich zu den 

Vorjahren. Die Verweildauer bei öffentlich-rechtlichen Sendern und Privatradios ist 

vergleichbar. 

### 

 
Über DAB+: Digitalradio DAB+ ist der überall frei empfangbare Radiostandard von heute, der die analoge 
Frequenzknappheit beendet. DAB+ folgt auf UKW und verbindet den klassischen Radioempfang ohne 
Internetkosten mit der Vielfalt digitaler Programmangebote. Alle öffentlich-rechtlichen und immer mehr 
Privatradios strahlen Programme über DAB+ aus, wobei die Zahl der Angebote, die exklusiv über DAB+ 
verfügbar sind, ständig wächst. In Neuwagen ist DAB+ gesetzlich vorgeschrieben. Das ab Mitte 2025 verfügbare 
Warnsystem „Automatic Safety Alert (ASA)“ schützt die Bevölkerung in Not- und Krisenfällen und übermittelt 
Sicherheitsmeldungen über DAB+ im Radio. Hörerinnen und Hörer profitieren von einem System, das sie auch 
dann informiert, wenn Mobilfunk- oder Internetverbindungen unterbrochen sind. ASA arbeitet im Hintergrund 
automatisch, kann für den Wohnort regional angepasst werden und bietet eine hohe Verfügbarkeit dank des 
Sendenetzes von DAB+ Radio. Alle DAB+ Radios haben UKW inklusive. 
 
Über uns: Das Digitalradio Büro Deutschland mit Sitz in Berlin ist eine Gemeinschaftsinitiative des Vereins 
Digitalradio Deutschland, also von ARD, Deutschlandradio, privaten Radioveranstaltern, Geräteherstellern und 
Netzbetreibern, die sich zum Ziel gesetzt haben, Digitalradio DAB+ in Deutschland zu etablieren. Das Digitalradio 
Büro informiert die Öffentlichkeit über die Möglichkeiten und die Einführung von DAB+ in Deutschland. Der 
Zugang zum Digitalradio Deutschland e.V. steht allen Marktteilnehmern offen, die sich für DAB+ engagieren. 
Weitere Informationen zu DAB+ unter dabplus.de. 
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